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Ausgangslage 

Schweizweit wurden bisher rund 30 KV-Umschlagsanlagen vom Bund mitfinanziert. Deren Eigentümer 

bzw. Betreiber sind verpflichtet, den diskriminierungsfreien Zugang zu ihren Anlagen zu gewähren (siehe 

Artikel 6 der Gütertransportverordnung, SR 742.411). Dies betrifft unter anderem das Slot- und Kapazi-

tätsmanagement. An der Fachtagung der RailCom vom 04.11.2022 tauschte sich die Branche über die 

Umsetzung dieser Vorgabe aus. 

 

Grundregeln der Slotvergabe auf KV-Umschlagsanlagen 

 Gewisse Betreiber verwenden ein einfaches Set an Regeln, bspw.  

1. «first come first serve» 

2. Vergabe gemäss Deckungsbeitrag. 

 Andere Betreiber kommen aufgrund der moderaten Auslastung nach eigenen Angaben nicht in 

die Situation, dass sie die Slotvergabe priorisieren müssen. 

 Für den Verkehrsträger Schiff existieren Slotvergabe-Systeme, um die Terminalkapazitäten 

der Rheinhäfen zu managen. Mehrere grössere KV-Umschlagsanlagen betreiben für LKW-An-

lieferungen und -Abholungen ein Slotmanagement oder beabsichtigen, ein solches einzufüh-

ren, zum Beispiel durch die Formalisierung des Kapazitätszuteilungsprozesses analog der 

Trassenvergabe im Bahnverkehr.  

 Schienenseitige Bestandesverkehre werden in längerfristigen Verträgen geregelt und erhalten 

in der Regel die gewünschten Slots zugeteilt. 

 

Umgang mit Abweichungen im Tagesgeschäft resp. angewendete Regeln 

 Abweichungen (speziell bei verpassten Slotfenstern) werden im Laufe des Tages zeitnah aus-

geglichen. Allfällige Terminkollisionen und Neuzuteilungen der Slotfenster werden mit den Be-

troffenen abgesprochen und bereinigt. 

 Die zahlreichen und markanten Verspätungen im Güterverkehr stellen die Betreiber vor grosse 

Herausforderungen und erfordern eine hohe Flexibilität. Einfache und griffige Regeln für den 

Umgang mit Verspätungen erachten viele Betreiber als angezeigt. 
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